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• „Mozart Requiem”. Stadttheater Hildesheim, 24.1.2007 



  

 

• „Was ist Schönheit? – eine kulturwissenschaftliche Betrachtung”. Theologische Tagung der 

Gruppe 153 "Schönheit", Hildesheim, 30.12.2006 

• „Die Neue Deutsche Welle - Anfang deutschsprachiger Popmusik”. Vortrag innerhalb der 

Ringvorlesung "Das Populäre in der Musik des 20. Jahrhunderts". Universität Hildesheim, 

Wintersemester 1998/1999 



  

 

Rezensionen:  

• Rezension von: Sandra Danielczyk: Diseusen in der Weimarer Republik. Imagekonstruktionen 

im Kabarett am Beispiel von Margo Lion und Blandine Ebinger. GfPM Texte zur populären 

Musik; Bd. 9. Bielefeld: transcript 2017. In: SAMPLES Jg. 15, 2018  

http://www.aspm-samples.de/Samples%2016/rezhornberger.pdf  

• Rezension von: Corinna Schlicht / Thomas Ernst (Hg.): Körperdiskurse. Gesellschaft, 

Geschlecht und Entgrenzungen in deutschsprachigen Liedtexten von der Weimarer Republik bis 

zur Gegenwart. Universitätsverlag Rhein-Ruhr, Duisburg 2014, In: SAMPLES Jg. 14, 2016 

• Rezension von: Marx, Peter W.: Ein theatralisches Zeitalter. Bürgerliche Selbstinszenierungen 

um 1900. Tübingen 2007, IASL Online, 2009 

• Rezension von: Keazor, Henry / Wübbena, Thorsten: Video thrills the Radio Star. Musikvideos: 

Geschichte, Themen, Analysen. Bielefeld 2005. In: Porombka, Stephan / Schneider, Wolfgang / 

Wortmann, Volker (Hg.) Politische Künste. Jahrbuch für Kulturwissenschaften und 

ästhetische Praxis 2007, S. 232-235 



  

 

L e h r v e r a n s t a l t u n g e n  
 
 

 

Universitär: 

• A Star is Born. Hochschule Osnabrück, WiSe 2021/2022 

• Verschwende Deine Jugend. Die Neue Deutsche Welle. Hochschule Osnabrück, WiSe 

2019/2020 

• Musicalgeschichte. Hochschule Osnabrück, SoSe 2019,  

• Pop auf Deutsch. Hochschule Osnabrück, SoSe 2019 

• 1968. Hochschule Osnabrück WiSe 2018/2019 

• „You’ll never walk alone“ – Hymnen des Sports. Hochschule Osnabrück, SoSe 2018 

• Bandcoaching Performance und Medien. Praxiskurs. Hochschule Osnabrück, jedes Semester 

seit WiSe 2016/2017  

• The Art of Realness and Fake. Inszenierungen von und in Populärer Musik. Universität 

Paderborn WiSe 2017/2018 

• Die Blume von Hawaii. Dramaturgie-Tutorium zur Abschluss-Inszenierung der 

Studienrichtung Musical. Hochschule Osnabrück, WiSe 2017/2018 

• Jenseits der Noten – Pop als Unterhaltung und Performance. Hochschule Osnabrück, WiSe 

2017/2018 

• Pomp, Glamour, Kokolores: Der Eurovision Song Contest. Hochschule Osnabrück, SoSe 2017 

• Voll echt…! Konstruktionen von Identität und Authentizität in Populärer Musik und ihren 

Inszenierungen analysieren. Tandemseminar/Kooperation der Hochschule Osnabrück mit 

der Universität Hildesheim (Prof. Dr. Johannes Ismaiel-Wendt), SoSe 2017 

• Performing Music. Bühnentraining für Popmusiker und –musikerinnen. Praxiskurs, 

gemeinsam mit Jannis Kaffka, Hochschule Osnabrück, jedes Semester seit WiSe 2016/2017 

• Das deutsche Chanson. Geschichte und Form. Hochschule Osnabrück, jedes Semester seit 

WiSe 2016/2017 Chanson. Praxiskurs, jedes Semester seit WiSe 2016/2017  

• Rock’n’Roll High School. Popmusik in der Schule. Seminar mit Praxisanteil. Hochschule 

Osnabrück, SoSe 2017, WiSe + SoSe 2017/2018; WiSe + SoSe 2018/2019 

• Sing ‘til you’re winning: Musikwettbewerbe im Fernsehen. Hochschule Osnabrück, WiSe 

2017/2018 

• Bachelor-Begleitseminar. Hochschule Osnabrück SoSe 2016 – SoSe 2021 

• Let me entertain you. Inszenierungen Populärer Musik. HfMT Köln, SoSe 2016 und SoSe 2019, 

Hochschule Osnabrück, SoSe 2016, Hmtm Hannover, WiSe 2020/21 

• Popgeschichte, Teil 1 + 2. Hochschule Osnabrück, jedes Semester seit SoSe 2016 

• Einführung in das Studium der Populären Musik. Hochschule Osnabrück, jedes zweite 

Semester seit SoSe 2016 

• Kabarett, Kleinkunst, Comedy. Geschichte und Form. Universität Hildesheim, WiSe 

2015/2016 

Dazu:  



  

 

• Künstlerisch-praktische Übung „How to be funny in 12 weeks“. Universität Hildesheim, WiSe 

2015/2016 

• Glamour. Eine Oberflächenstruktur? Universität Hildesheim, SoSe 2015 

• Spaß verstehen? Populäre Kultur und ihre Vermittlung. Universität Hildesheim, SoSe 2015 

• „Guten Abend, meine Damen und Herren!“ Moderation in TV- und Bühnenformaten. 

Universität Hildesheim WiSe 2014/2015 

Dazu:  

„Guten Abend, meine Damen und Herren!“ Moderation üben. WiSe 2014/2015 

• Summer School Filmbildung 2014 "Sehen und gesehen werden". Interdisziplinäre 

Lehrveranstaltung für Studierende der Kulturwissenschaften und des Lehramts. Universität 

Hildesheim, 15.9.-19.9.2014 

• Die Weisheit der Pointe. Amerikanische Sitcoms. Universität Hildesheim, SoSe 2014 

• Verschwende Dein Herz! Provinz L-O-V-E. Künstlerisch-praktisches Projekt innerhalb des 

Projektsemesters. Universität Hildesheim, SoSe 2014 

• Diamonds are forever. Die Titelsequenzen von James Bond, Universität Hildesheim, WiSe 

2013/2014 

• Zwischen Seife und Oper? Soaps und Telenovelas. Universität Hildesheim, SoSe 2013 

Dazu:  

Künstlerisch-praktische Übung "Students in Love. Eine theatrale Seifenoper." SoSe 2013 

• Rodenkirchen is burning. 100 Jahre deutscher Pop. Universität Hildesheim, WiSe 2012/2013, 

HfMT Köln, WiSe 2013/2014 und SoSe 2014 

• Kitsch, Schund, Trash. Die Diskurse des Minderwertigen in der Populären Kultur. Universität 

Siegen, WiSe 2012/2013, Universität Hildesheim, SoSe 2013 

• More than Music. Bezugsfelder Populärer Musik. Universität Siegen, SoSe 2012 

• Willkommen in der Sesamstraße! Bildungserlebnisse in der Populären Kultur. Universität 

Siegen, SoSe 2012 

• Pop School. Populäre Kultur in der Schule. Universität Siegen, SoSe 2012 

• pop.geschichte brd. 1900-2000. Universität Siegen, SoSe 2012 

• Labor: Praxis populär. Kolloquium. Universität Siegen, SoSe 2012 

• Einspruch! Anwälte in Serie. MA-Seminar, Universität Hildesheim, WiSe 2011/2012 

• Musical. BA-Seminar. Universität Hildesheim, SoSe 2011, Universität Siegen, WiSe 

2012/2013, Universität Osnabrück WiSe 2013/2014 

Dazu:  

Künstlerisch-praktische Übung "Musical". SoSe 2011 

• Einführung in das Studium der Populären Kultur. BA-Seminar, Universität Hildesheim, WiSe 

2010/2011, SoSe 2011, WiSe 2011/2012, WiSe 2012/2013, WiSe 2013/2014, WiSe 

2014/2015, WiSe 2015/2016 

• Dead Can Dance? Der Tod und die Populäre Kultur. BA-Seminar, Universität Hildesheim, WiSe 

2010/2011, So Se 2011, TU Dortmund WiSe 2012/2013 

Dazu:  



  

 

Künstlerisch-praktische Übung „Ich sehe was, was du nicht siehst und das ist Tod.“ WiSe 

2010/2011 

• Kulturwissenschaften und ästhetische Praxis. Ringvorlesung, Universität Hildesheim, WiSe 

2010/2011 

• Spaß verstehen. Zugangsweisen zu einer Ästhetik des Populären. BA-Seminar, Universität 

Hildesheim SoSe 2010, SoSe 2011 

• „Macht kaputt was Euch kaputt macht“. Die 1970er Jahre. BA-Seminar, Universität 

Hildesheim WS 2009/2010, SoSe 2010 und WiSe 2015, TU Dortmund SoSe 2011 

Dazu: 

Künstlerisch-praktische Übung „Macht kaputt was Euch kaputt macht. Die 1970er Jahre.“ 

WiSe 2009/2010 

• Hound Dog und Schneewittchensarg. Die BRD der 1950er Jahre zwischen Aufbruch und 

Restauration. BA-Seminar, Universität Hildesheim SoSe 2009 und SoSe 2013, TU Dortmund 

WiSe 2010/2011 

Dazu: 

Künstlerisch-praktische Übung „… so schön, schön war die Zeit …“ - eine szenisch-

musikalische Spurensuche. SoSe 2009 

• Weltbühne Berlin. Die metropolitane Kultur der 1920er Jahre. Seminar, Universität 

Hildesheim WiSe 2008/2009, WiSe 2011/2012, TU Dortmund SoSe2010 

Dazu: 

Künstlerisch-praktische Übung „Augen in der Großstadt“. Das Berlin der 20er Jahre in Text 

und Musik. WiSe 2008/2009 

• Einführung in die Kulturwissenschaft. Proseminar, Universität Hildesheim WiSe 2008/2009, 

SoSe 2009, WiSe 2009/2010, WiSe 2010/2011 

• Re: generation. Eine Trilogie mit Zeit. Studentisches Theaterprojekt zum Thema 

Beschleunigung. Projekt innerhalb des Projektsemesters SoSe 2008 

• Bigger better faster more Über Beschleunigung und Entschleunigung in der Kultur. Seminar, 

Universität Hildesheim WiSe 2007/2008 

Dazu: 

Künstlerisch-praktische Übung „Bigger better faster more“. Versuche mit Zeit. WiSe 

2007/2008 

• Heimat ist kein Ort. Heimatbilder in der Populären Kultur Deutschlands. Proseminar, 

Universität Hildesheim, SoSe 2007 

Dazu: 

Künstlerisch-praktische Übung „Keine Heimat?“ SeSe2007 

• Fake - populäre Figuren zwischen Natürlichkeit und Künstlichkeit“. Proseminar, Universität 

Hildesheim, WiSe 2006/2007 

•  „‚Ich will Spaß!’ Die Neue Deutsche Welle - Anfänge deutschsprachiger Popmusik“. 

Proseminar, Universität Hildesheim SoSe 1999 



  

 

Außeruniversitär: 

• „Gute Helden, schlechte Helden. Über sympathische Täter und zweifelhafte Ermittler“. 

Deutsche SchülerAkademie 2016 

• "Die Weisheit der Pointe. Amerikanische Sitcoms". Deutsche SchülerAkademie 2012 

• „Die 50er Jahre - eine Dekade zwischen Aufbruch und Restauration“. Deutsche 

SchülerAkademie 2006 

• „‚Fortsetzung folgt …’ Die TV-Serie als Schnittstelle Populärer Kultur“. Deutsche 

SchülerAkademie 2002 

•  „FAKE - populäre Figuren zwischen Natürlichkeit und Künstlichkeit“. Deutsche 

SchülerAkademie 2001 

•  „‚A Star is Born’ - Stars: Leitbilder, Wunschbilder, Phantombilder“. Deutsche 

SchülerAkademie 2000 

•  „Rock/Pop auf dem Weg ins neue Jahrtausend: Aktuelle Trends und Szenen als Spiegel der 

Gesellschaft.“ Friedrich-Ebert-Stiftung, Gustav Heinemann Akademie / Freudenberg, 1998 

•  „Von ‚Blackboard Jungle’ zu VIVA, vom Video zum Internet – Rock/Pop in den 

Massenmedien“. Friedrich-Ebert-Stiftung, Gustav Heinemann Akademie / Freudenberg, 1997 


